
Römer, Berber und Wüste

1. Tag, Fr: Flug nach Tunesien
Abends Flug mit Lufthansa nonstop von Frank-
furt nach Tunis (Flugdauer ca. 2 Std.). Kurz nach 
Mitternacht nimmt Sie Ihr Scout in Empfang und 
bringt Sie zum Hotel in Gammarth.

2. Tag, Sa: Entdeckertag
Freizeit im Hotel oder Ausflug (gegen Mehrpreis, 
Ausflugspaket) mit faszinierenden Gegensätzen: 
In den winkeligen Medinagassen herrscht tiefster 
Orient – als Regierungssitz und Wirtschaftszen-
trum spiegelt Tunis das moderne Arabien wider. 
Im Bardo-Museum staunen Sie über die umfang-
reichste Mosaikensammlung der Welt. Weiter 
geht’s nach Karthago. In der Antike wohnte man 
hier in sechsstöckigen Häusern mit Badezimmer 
und Kanalisation, hatte imposante Thermen und 
Theater. Doch die Römer haben Karthago dem 
Erdboden gleich gemacht, und so zeugen nur noch 
Ruinen von der einst blühenden Stadt. Nächste 
Station: Das Künstlerdorf Sidi Bou Said, hoch oben 
auf einer Klippe über dem Golf von Tunis. Bum-
meln Sie durch die kopfsteingepflasterten Gas-
sen; links und rechts weiße Häuser mit kunstvoll 
verzierten Fenstergittern und farbig umrahmten 
Toreingängen, die den Blick auf üppig mit Bou-
gainvilleas bewachsene Innenhöfe freigeben.

3. Tag, So: Heiliges Kairouan
Abfahrt in den Orient: Kairouan war die erste rein 
arabische Stadt im gesamten Maghreb. Heute gilt 
sie als viertheiligste Stadt des Islam nach Mekka, 
Medina und Jerusalem: „Sieben Pilgerreisen nach 

Tunesien
9 Reisetage ab 775 ¤n	 Pilgerstätte Kairouan

n	 Hannibal und Karl May

n	 Badefreuden am Mittelmeer

n	 Hollywoodkulisse in El-Djem

n	 Linienflüge mit Lufthansa

Flug
Im Reisepreis enthalten ist der Linienflug mit 
Lufthansa ab / bis:	 Frankfurt
Zuschlag 65 ¤ für Flug ab / bis:	 Berlin	
Bremen	 Dresden	 Düsseldorf	 Hamburg	
Hannover	 Leipzig	 München	 Nürnberg

Reisepapiere und Gesundheit
Deutsche Staatsbürger benötigen einen gültigen 
Personalausweis oder Reisepass. Ein Visum ist 
nicht erforderlich. Impfungen sind nicht vorge-
schrieben – jeder Teilnehmer erhält mit der Reise
bestätigung ausführliche Hinweise zur Gesund-
heitsvorsorge.

Klima
Durchschnittliche Höchsttemperaturen in °C:
	 J	 F	 M	 A	 M	 J	 J	 A	 S	 O	 N	 D
Tunis	 16	17	19	21	25	30	33	34	30	26	21	17
Tozeur	 17	20	26	28	32	38	40	40	36	30	24	18

Hotels	 Änderungen vorbehalten

Stadt	 Nächte	 Hotel	 Landeskategorie
Gammarth	 2	 Sol Phebus	 ◊◊◊◊ 
Tozeur	 2	 Yadis Oasis	 ◊◊◊ 
Douz	 1	 Méhari	 ◊◊◊ 
Gabes	 1	 Chems	 ◊◊◊ 
Port el-Kantoui	 2	 Kanta	 ◊◊◊(◊)

Im Reisepreis enthalten
n	Linienflug mit Lufthansa von Frankfurt nach 

Tunis und zurück in der Touristenklasse
n	8 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet in 

landestypischen Hotels
n	Unterbringung in Doppelzimmern mit Bad oder 

Dusche und WC

n	Transfers und Rundreise in bequemem, 
klimatisiertem Reisebus

n	Deutsch sprechende Marco Polo-Reiseleitung 
in Tunesien

Und außerdem inklusive
n	DB-Rail&Fly Bahnanreise zum / vom Abflugsort in 

der 2. Klasse von jedem Bahnhof in Deutschland
n	Eintrittsgelder
n	Besuch einer Babusch-Manufaktur
n	Abschiedsabendessen in Tunis
n	Flughafensteuern, Lande- und Sicherheits

gebühren (ca. 99 ¤)
n	Sicherungsschein
n	Reiseunterlagen mit einem Reiseführer pro 

Buchung

Zusätzlich buchbare Extras
n	Ausflugspaket / 2 Ausflüge  80 ¤

Reisepreis in ¤

9 Reisetage

Termine 2011 DZ EZ-Zuschlag

04.03. – 12.03. 775 65
22.04. – 30.04. 825 95
23.09. – 01.10. 825 95
07.10. – 15.10. 825 95

Mindestbeteiligung:	 15 Personen 
Höchstbeteiligung:	 29 Personen

Feinsandige Strände, Bilderbuchdünen, Oasen, orientalische Städte und archäologische 

Ausgrabungen – entdecken Sie Tunesien. Die Wohnhöhlen der Berber und das imposante 

Amphitheater von El-Djem; die Djama Sidi Okba, viertheiligste Moschee des Islam,  

und der riesige Salzsee Schott el-Djerid. Und erleben Sie in den Medinas und Souks das 

ganz normale Handeln und Feilschen.

keine Sorge! Inzwischen ist das Gebiet durch gut 
befestigte Asphaltstraßen erschlossen, und so 
erreichen Sie bequem das Wüstendorf Sabria. 
Hier lernen Sie beim Teetrinken in einer Familie 
die tunesische Gastfreundschaft kennen und 
hören vom harten Alltag in der Wüste. Weiterfahrt 
in die Oase Douz.

Heute werden Sie zum fleißigen Pantoffel-Hand-
werker. In einer Schuhwerkstatt, im Herzen der 
Medina, schauen Sie dem Meister über die Schul-
ter wie die typischen orientalischen Babuschen 
entstehen: Leder zuschneiden, Stanzen und 
Nähen. Sie möchten auch ein paar dieser beque-
men Pantoffeln mit nach Hause nehmen? Dann 
helfen Sie mit und verzieren Ihr persönliches Paar 
selbst.

6. Tag, Mi: Besuch bei Berbern
Nach dem Frühstück erwartet Sie das Bergland 
von Matmata. Zuerst fallen nur die oberirdischen 
Häuser von Neu-Matmata ins Auge, doch dann 
entdecken Sie die berühmten Wohnhöhlen. Noch 
heute bevorzugen einige Berberfamilien diese 
wohltemperierten Wohnungen im Schoß der Erde. 
Nachmittags erreichen Sie Gabes, die „Oase am 
Meer“. Nach einem kurzen Rundgang durch die 
Palmenhaine sollten Sie unbedingt noch ein erfri-
schendes Bad im Meer nehmen.

Kairouan ersetzen einen Gang nach Mekka“! 
Sie besichtigen die Djama Sidi Okba, Tunesiens 
Moschee der Superlative – soweit es möglich ist. 
Denn als „Ungläubiger“ darf man die Gebetshalle 
nicht betreten; aber ein Blick auf den Wald aus 
Säulen ist gestattet. Anschließend stürzen Sie sich 
in das Gewühl der Medina: Lautstarkes Gefeilsche 
mischt sich mit dem Konzert der Muezzine. Weiter 
geht’s zu den Relikten der Römer in Sbeitla: Tem-
pel, Thermen und Theater – und dennoch kaum 
Touristen! Gegen Abend erreichen Sie die Oase 
Tozeur am Rand des Salzsees Schott el-Djerid, 
wo Sie die nächsten zwei Tage und Nächte ver-
bringen.

4. Tag, Mo: Entdeckertag
Freizeit in der Oasenstadt Tozeur oder Ausflug 
(gegen Mehrpreis, Ausflugspaket, Picknick inklu-
sive) mit geländegängigen Fahrzeugen in die 
Berg- und Oasenwelt Tunesiens: Schluchten und 
Canyons, Lehmdörfer und kleine Wasserfälle 
bestimmen das wildromantische Bild. Die Bilder-
buchoasen Mides, Tamerza und Chebika wollen 
erwandert werden – und zur Stärkung erwartet Sie 
ein Picknick mit traditionellem Méchoui.

5. Tag, Di: Salz und Sand
Heute steht die Durchquerung des Schott el-
Djerid auf dem Programm. Passionierte Karl-May-
Leser kennen den riesigen Salzsee aus „Durch 
die Wüste“ und wissen deshalb auch, welche 
Gefahren er birgt. Denn die harte Salzdecke kann 
sich in trügerischen Schlamm verwandeln, in dem 
früher ganze Karawanen den Tod fanden. Doch 

7. Tag, Do: Durch den Sahel
Fix nach Sfax, in Tunesiens zweitgrößte Stadt. Tou-
risten treffen Sie da kaum, dafür eine von einer 
tausendjährigen Mauer umgebene Altstadt. Im 
Basar warten Oliven, Kichererbsen, Datteln und 
Couscous-Grieß in offenen Säcken auf Käufer; auf 
den Ladentischen stapeln sich Kaftane, Teppiche 
und Duftfläschchen. Bestimmt ist auch für Sie 
das richtige Souvenir dabei! Auf der Fahrt in den 
Ferienort Port el-Kantaoui passieren Sie das impo-
sante Amphitheater von El-Djem. Es ist so monu-
mental, dass der umliegende Ort im Vergleich 
dazu aussieht wie eine Spielzeugstadt. Allerdings 
wurde es nie in Betrieb genommen. Die gruseligen 
Zellen und Verliese im Untergeschoss haben also 
weder wilde Tiere noch Gladiatoren beherbergt. 
Zum Sonnenuntergang ein Bad im Meer?

8. Tag, Fr: Badefreuden
Gemütlicher Ausklang Ihres Urlaubs: Am Strand 
oder Pool; oder in einem Café am Hafen. Am 
Abend feiern Sie bei einem Abendessen mit tune-
sischen Spezialitäten Abschied vom Orient.

9. Tag, Sa: Rückreise
In den ersten Stunden des neuen Tages Transfer 
zum Flughafen und Rückflug mit Lufthansa non-
stop von Tunis nach Frankfurt mit Ankunft am 
frühen Morgen. Individuelle Weiterreise zu den 
Ausgangsorten.


